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Lipödem oder Lymphödem? 
Klarheit schaffen – Patienten besser 
versorgen
	verständliche Einführung in Anatomie und 

Funktion des Lymphsystems 
	klare Abgrenzung: Lipödem vs. Lymphödem
	typische Symptome sicher erkennen
	praktische Tipps für Beratung, Dokumenta-

tion und Versorgung 

Ulcus cruris arteriosum – erkennen 
und richtig reagieren
	Grundlagen und Entstehung
	typische Erkennungsmerkmale (klinisches 

Bild): Lokalisation, Wundcharakter, Begleit-
zeichen, Differenzialdiagnose

	diagnostische Schritte (Fußpuls prüfen, 
Doppler-/Duplexsonografie, Einschätzung 
der Wundheilungsphase, Dokumentation 
der Wunde)

	richtig reagieren: Versorgung und Pflege, 
Wundbehandlung

Hospizarbeit, Palliativversorgung 
und SAPV – Strukturen und Zusam‑
menarbeit
	Hospiz, Palliativversorgung und SAPV – 

Definition und Abgrenzung
	Indikationen und Versorgungsstrukturen
	Aufgaben und Rollen der beteiligten 

Akteure
	Schnittstellen Hausarztpraxis – SAPV – Hospiz
	praxistaugliche Organisation im ambulan-

ten Setting

Regressgefahr im Blick – Wirtschaft‑
lichkeit als Schlüssel zur sicheren 
Praxisführung
	warum Wirtschaftlichkeit heute wichtiger 

ist denn je
	Was bedeutet „Regress“ – und warum ist er 

so gefährlich?
	Abrechnungssicherheit als Schutz vor 

Regress 

Hotel Meerane
An der Hohen Straße 3
08393 Meerane
Parkmöglichkeiten: direkt vor dem Hotel 

75,00 € pro Teilnehmer
Die Gebühr beinhaltet Vorträge/Workshops, 
Begrüßungskaffee, Kaffeepause vormittags, 
Mittagspause mit Buffet, Kaffeepause nach-
mittags, Besuch der Industrieausstellung in 
jeder Pause, Teilnahmezertifikat.
Bitte für jeden Teilnehmer ein eigenes Anmelde-
formular ausfüllen!

Frau Zimmermann
Tel. 037754 309 62
event@praximed.com

PraxiMed Vertriebs GmbH
Grünhainer Str. 2
08297 Zwönitz

Kompression im Praxisalltag: 
Rundstrick und Flachstrick richtig 
beurteilen und verordnen
	Überblick über Rundstrick- und Flachstrick-

versorgung: Unterschiede, Einsatzgebiete, 
Vorteile

	Welche Kompressionsklasse wann? – Orien-
tierung für den Praxisalltag

	Verordnungsfähigkeit: Was darf verordnet 
werden? Was muss beachtet werden?

	praxisnahe Beispiele: Welche Versorgung 
passt zu welchem Befund?

Neufassung der TRBA 250 – Auswir‑
kung auf die Praxis
	Expositionsrisiken und ihre Auswirkungen auf:
	 · Hautschutz- und Hautpflege
	 · Händedesinfektion vor Händewaschen
	 · generelle Desinfektionsmaßnahmen
	 Schutzmaßnahmen (STOP-Prinzip)
	weitere Neuerungen

V.A.C.®‑Therapie sicher beherr‑
schen – von der Anwendung bis zur 
Abrechnung
	Indikationen sicher beurteilen: chronische, 

akute, traumatische, postoperative und 
komplexe Wunden

	Geräte sicher anwenden
	Verbandauswahl und Anlage
	richtige Verordnung der V.A.C.®‑Therapie
	abrechenbare Leistungen: ärztliche 

Behandlung, Verbandwechsel, Verlaufskon-
trolle

	Materialkosten korrekt dokumentieren
	wirtschaftliche Vorteile 

Selbstwirksamkeit nach einer 
Tumorerkrankung – Kraftquellen für 
den Weg zurück ins Leben
	Bedeutung der Selbstwirksamkeit
	Ernährung als Ressource der Selbstwirk-

samkeit
	Umgang mit Nebenwirkungen der Chemo-

therapie 
	Stärkung der Darmflora nach der Therapie 

– Aufbau, Balance und Wohlbefinden
	hochkalorische, eiweißreiche Ernährung – 

Energie und Aufbaukraft nach der Therapie

Jetzt scannen und gleich anmelden!
praxistag.praximed.com/meerane

Teilnahmegebühr

Ansprechpartner

Veranstalter

Veranstaltungsort

13.00–14.15 Uhr Nachmittagsblock I 14.30–15.30 Uhr Nachmittagsblock II
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Notfälle bei Kindern
	Atemnot (Pseudokrupp, Asthma, Fremdkör-

peraspiration)
	Fieberkrampf
	allergische Reaktionen/Anaphylaxie
	Dehydration/Schock
	Verletzungen/Trauma
	Hypoglykämie

Delegation ärztlicher Leistungen 
2026: Sicher, rechtssicher, effizient – 
unterstützt durch QM und KI
	Die Delegation ärztlicher Leistungen an 

nicht ärztliches Personal ist einer der wich-
tigsten Bausteine in der Praxisorganisation.

	Sie erfahren, welche Leistungen 2026 
rechtlich delegierbar sind, welche Grenzen 
bestehen und wie sich die Verantwortung 
klar regeln lässt.

	Qualitätsmanagement liefert dafür den 
verbindlichen Rahmen: Mit klaren Arbeits-
anweisungen, Standards und Nachweisen 
lässt sich die Delegation rechtssicher 
gestalten.

	Künstliche Intelligenz unterstützt Sie dabei, 
diese Dokumente – von Arbeitsanweisun-
gen bis zu Prüfprotokollen – in kürzester 
Zeit zu erstellen: verständlich, praxistaug-
lich und zeitsparend.

	Im Live-Workshop-Teil erleben Sie, wie mit 
KI delegierbare Leistungen in QM-Doku-
mente umgesetzt werden können – praxis-
nah und sofort anwendbar.

Impfmanagement und sichere Injek‑
tionstechniken in der Arztpraxis 
	Auswahl der richtigen Injektionstechnik
	Impfstoffarten und Besonderheiten 
	Kühlkette und Lagerlogistik
	Impfreaktionen und Komplikationen
	Fehlervermeidung bei Injektionen

Datenschutz 2026 in der Arztpraxis 
– zwischen ePA, KI und gesundem 
Menschenverstand
	Die Anforderungen an den Datenschutz in 

Arztpraxen verändern sich rasant – digitale 
Anwendungen, elektronische Patientenak-
ten und der Einsatz von KI stellen Praxis-
teams vor neue Herausforderungen.

	Der Vortrag zeigt, wie Sie Datenschutz in 
Ihrer Praxis alltagstauglich und rechtssicher 
umsetzen – von der ePA über Auftrags-
verarbeiter bis zur sicheren Nutzung von 
Praxissoftware und Gesundheits-Apps.

	Mit vielen Praxisbeispielen, klaren Empfeh-
lungen und einem realistischen Blick auf 
das, was wirklich zählt: Vertrauen, Transpa-
renz und praktische Lösungen.

Depression - mehr als nur Traurig‑
keit: Grundlagen und Versorgungs‑
möglichkeiten
	mehrere Formen affektiver Störungen 
	Grundlagen: Symptome, Verlauf und sub-

jektives Erleben der Erkrankung 
	Frühwarnzeichen (Risikofaktoren)
	kurze Vertiefung (z. B. Medizin/Berufe als 

Risikogruppe/Depression im Alter)
	Prognose und Verlauf: Chancen auf Besse-

rung und typische Krankheitsverläufe 
	Abgrenzung zu Burnout
	Unterstützung depressiver Betroffener/

Patienten/angemessener Umgang und hilf-
reiche Verhaltensweisen  

	weiterer Umgang und Behandlung 
(Behandlungsziele, förderliche Aktivitäten 
und Kognitionen)

Vom Genuss zur Sucht - Ab welchem 
Glas beginnt die Alkoholabhängig‑
keit?
	Alkohol als Volksdroge Nr. 1: Zahlen, Fakten  

und  Verbreitung
	Warnsignale erkennen: Ab wann wird 
	 Alkohol zur Sucht? 
	Riskant statt harmlos? Gefährliche Trink-

muster im Überblick 
	Warum trinken Menschen überhaupt 

Alkohol? Ursachen, Motive und psycholog. 
Hintergründe 

	Teufelskreis der Sucht: Wie aus Gewohnheit 
Abhängigkeit entsteht

	Umgang mit alkoholabhängigen Menschen: 
Zwischen Hilfe, Grenzen setzen und ehr-
licher Unterstützung 

	Wege aus der Sucht: Wo gibt es Hilfe? 
Beratungsstellen, Therapieangebote und 
Unterstützungsmöglichkeiten

	Wenn Angehörige mitleiden:  Welche Rolle 
Familie und Freunde spielen 

Säure-Basen-Haushalt-Balance von 
innen
	Warum ist die Balance so wichtig?
	sanfte Wege zu mehr Stoffwechsel‑Harmonie
	basenfreundliche Strategien für den 

Arbeitsalltag
	Einfluss der Ernährung und Lebensstilfak-

toren

8.30–10.00 Uhr Vormittagsblock I 8.30–10.00 Uhr Vormittagsblock I 10.30–12.00 Uhr Vormittagsblock II

10.30–12.00 Uhr Vormittagsblock II

Wo drückt der Schuh?
	Unterschied zwischen Druckverteilung und 

Druckentlastung
	Wie erreiche ich eine bessere Druckver-

teilung in Kombination mit einer effizienten 
Wundversorgung beim Diabetischen Fuß-
syndrom?

	Anregungen, Vorschläge und praktische 
Umsetzung

Kurse und Workshops laufen ganztags parallel.
Je Block ist nur ein Thema buchbar. Wählen Sie 
die Themen und Zeiten, die Sie und/oder Ihr 
Team besuchen wollen.praxistag.praximed.com/meerane


